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Abstract 
 
Der vorliegende Artikel befasst sich mit der Frage einer Beitrittsmög-
lichkeit der Türkei zur Europäischen Union am Maßstab des Vertrags 
über eine Verfassung für Europa (VVE). Entscheidend für die Beurtei-
lung sind Art. I-1 und I-2 des VVE, die als Fundamentalnormen zur De-
finition der Identität der Europäischen Union verstanden werden. Die 
Autorin entwickelt anhand einer Gegenüberstellung zur bisherigen 
Rechtslage, der Auslegung der verschiedenen Merkmale und einer Be-
trachtung der Verfassungs- und Rechtswirklichkeit der Türkei Argumen-
te gegen den Beginn von Beitrittsverhandlungen. Sie nimmt damit eine 
kritische Gegenposition zum Beitrag von Straub in dieser Ausgabe der 
StudZR ein. Betz Gegendarstellung 
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